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Seite 
Liebe Kinder 
Hier kommt das neue Güxli vom 
Februar 2017. Wir haben uns sehr viel 
Mühe gegeben bei den 
verschiedenen Seiten und es hat auch 
Spass gemacht. Bei dieser Ausgabe 
haben wieder viele Kinder 
mitgeholfen. Und wir haben dieses 
Mal extra viele Rätsel für euch 
erfunden. 
Viel Spass beim Lesen! 
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Redaktionsteam 

Die Kinder planten und gestalteten Kartonhäuser 
nach eigenen Ideen. Die Häuser sind aus 
wertlosem Material und wurden mit 
Gouachefarben angemalt.  
 
Frau Merkel hat uns erzählt, wie sie mit den Kindern 
gearbeitet hat: “Anfangs zählten wir auf, was wir alles 
für Häuser kennen: Wohnhaus, Spital, Stall, Bauernhof, 
Vogelhaus, Gartenhaus, Kindergartenhaus und so 
weiter. Bald kamen die Kinder auf noch ganz andere 
Ideen wie Hallenbadhaus, Feenburg, Zwergenhaus, 
Polizeistation, Ritterburg, Zauberhaus, Berghaus und 
Falkenhaus.  
Wir haben darüber gesprochen, was etwas zum Haus 
macht: Mauern, Dach, Fenster, Türen und so weiter. 
Anschliessend haben wir einen Plan gezeichnet. 
Beim Basteln haben wir feinmotorische Fähigkeiten 
geübt wie stüpferlen, schneiden und mit 
Papierklebeband umgehen. Es mussten feste 
Verbindungen geschaffen werden, damit das Haus 
beim Transportieren und Bemalen nicht wieder 
auseinander fiel.  
Auch soziale Kompetenzen wurden gefördert im 
Austausch von Ideen und natürlich Hilfsbereitschaft 
beim Gestalten, wenn es alleine nicht ging.  
Für die Ausstellung an unserem Theaterabend wurden 
in alle Häuschen LED-Lämpchen gestellt, welche sie 
von innen beleuchten haben.” 

Jahresthema _ _ bauen 

Hallo, wollt ihr beim Malwettbewerb mitmachen? 
Malt euer Traumhaus oder euer Traumschloss. 
Es müssen eine Tür, eine Fahne, ein Fenster und ein Kamin in 
der Zeichnung vorkommen. 
 
Die fertige Zeichnung gebt ihr in den Güxli-Briefkasten in 
eurem Schulhaus. 
 

Einsendeschluss ist der 

Dienstag, 28. März. 
 
Alle, die mitmachen, bekommen einen Preis. 
 

Alessia, Chiara, Lorena 



Blick in die Bibliothek 
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Interview mit Fabienne Maurer, Leiterin der Bibliothek Wettswil 

Wie fühlt man sich als Chefin?  Gut 
Wie viele Jahre arbeiten Sie schon in der Bibi?   10 Jahre 
Was ist Ihr Lieblingsbuch von der Bibi?  Elf Tage in Berlin 
Was machen Sie ,wenn Sie die Bücher gekauft haben?   
Einbinden, signieren, einkatalogisieren 
Wie viele Seiten haben die dicksten Bücher der Bibi?   
Gegen 1000 Seiten 
Wo kaufen Sie am meisten Bücher?  Bei exlibris  Das ist der Compi von der Bibi. 

5 Das sind alles Antolin-Bücher, 
ausser das ganz links. 

4 Auf jedem Buch ist ein 
Code zum scannen. 

 1 Diese Bücher  sind noch   
N I C H T eingebunden.  

3 So sieht ein einge-
bundenes Buch aus. 

6 Das ist die Liste mit den 
Altersempfehlungen. 

2 Diese Werkzeuge braucht 
man zum Bücher einbinden. 

Ein Tag in der Bibi 
Ich helfe manchmal meiner Mutter in der Bibi. Ein 
Tag helfen macht richtig Spass. Ich helfe Bücher 
einbinden oder basteln für die Geschichtenzeit. Ab 
und zu darf ich am Compi  Bücher einscannen oder 
Bücher versorgen. Ich helfe, wenn Leute ein 
bestimmtes Buch suchen. Wenn es nichts zu tun 
gibt, lese ich auch in der Bibi.  

Fabienne Maurer 

Ausmalbild 
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Scherzfragen 

Welches ist das stärkste Tier? 

Die Schnecke, sie kann ein Haus tragen. 

Welcher Mann wird in der Sonne 

immer kleiner? 

Der Schneemann 

Was können Kinder machen, das niemand 

sehen kann? 

Lärm 

Wie stellen sich Kinder die ideale 

Schule vor? 

geschlossen 

Was hat 4 Beine und kann nicht 

laufen? 

Tisch 

Seraina, 3. Klasse 



Rätsel
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Welcher Begriff passt nicht in die Reihe? 

1. Schweiz, Russland, Japan, Frankreich, Deutschland
2. skifahren, snowboarden, schlittschuhlaufen, Skilift
3. Barit, Kalzit, Pyrit(Narrengold), Saphir, Augit
4. Pterosaurier, T-Rex, Protoceratops, Triceratops, Stegosaurier
5. Flughund, Uhu, Fledermaus, Hund, Igel

Anleitung zum Rebus : Wenn jetzt  zum Beispiel eine Maus abgebildet ist und es steht unten dran: 
1 durchgestrichen = r , dann steht dort eigentlich «raus». 

Rebus 

Du machst einen Morgenspaziergang. Plötzlich 
nimmt ein Wächter dich fest. Er bringt dich 
zum König. Der König sagt: «Du musst bestraft  
werden. Genau DU hast mir gestern 3 
Millionen Euro gestohlen. Jetzt kommst du in 
den Kerker. Ich gebe dir eine Chance. Du hast 
eine Minute Zeit, um dieses Rätsel zu lösen. 
Schaffst du es, wirst du freigelassen, ansonsten 
wirst du 3 Millionen Tage eingesperrt. Das 
Rätsel lautet: Du hast eine Millionen Euro. 
Jede Sekunde gibst  du 50 Cent aus. Sage, wie 
viele Tage dauert es, bis du alles ausgegeben 
hast? Die Zeit läuft!»       

Die Rettung 

Drudel 

Was ist das? 



Fehlerbild mit Spass  

Seite 7 Chiara, 2. Klasse 

Finde die 11 Unterschiede: 

Lösung auf Seite 19 Sophie, 3. Klasse 
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Vielleicht ist das erste, was euch in den Sinn kommt, 

wenn ihr das Wort Haie hört: Blut, Angst, Zähne und 

noch vieles mehr! 

Aber Haie sind eigentlich sehr 

Intelligente Tiere…. 

Bestimmt habt ihr schon vom «Weissen Hai» 

gehört. Er ist der Grund, dass viele Kinder 

und Erwachsene nicht mehr in freien 

Gewässern schwimmen gehen.  

Ein ausgewachsener weisser Hai  

wiegt etwa 680 bis 1100 kg! 

Dem würde ich nicht gerne im Wasser 

begegnen! Ein ausgewachsener weisser Hai 

kann bis zu 6 Meter lang werden. 

Kommen wir zu einem ausgestorbenen 

Gigant…. Mit Gigant meine ich auch 

Gigant! Echte Haikenner wissen, 

welche Haiart ich meine: der 

Megalodon! Der Megalodon war einer 

der mächtigsten Gegner in der 

Geschichte! Mit seinen 20 Metern 

Körperlänge kann ich mir das auch 

vorstellen! Der Megalodon lebte vor 

etwa 2,6 Millionen Jahren. Er lebte in 

der Miozän bis Pliozän Ära. Er gehörte 

zu der Familie der Lamnidae. 

Wusstet ihr, dass der Name Megalodon 

vom Altgriechisch stammt? 

(Megas)= Gross  

(Odon)= Zahn 
Also Grosszahn und 

hier seht ihr warum: 

Yup! 13,5 Zentimeter 

lang! Und das Lustige 

ist: Die klein 

scheinenden weissen 

Zähne daneben 

stammen von einem 

weissen Hai! 

Amali, 5.Klasse Mettlen 

HAIE 



Dinosaurier-bis-heute 
 
Skelette und Funde beweisen, 
dass Riesenschildkröten seit 200 
Millionen Jahren auf der Erde 
leben. 

Seite 9 Adrian, 5. Klasse 

Panzer 
Der Panzer besteht hauptsächlich aus Knochen. Der obere Panzerteil ist mit dem unteren 
Panzer verbunden, zusammen mit der Wirbelsäule. Der Panzer gibt ihnen Schutz vor wilden 
Tieren. 

Grösse 100-120 cm 

Geschwindigkeit bis 0,5 km/h 

Gewicht 200-300 kg 

Lebensdauer 100-150 Jahre 

Ernährung 
Gräser, Kräuter, 
Früchte, Kakteen 

Feinde Falken, Wildhunde 

Lebensraum 
Galapgos-Archipel 
im Pazifischen 
Ozean 

Ordnung Schildkröten 

Familie Landschildkröten 

Wissenschaftlicher 
Name 

Chelonoidis nigra 

Merkmale 
gehört zu den 
grössten 
Schildkröten 

Die Galapgosinsel ist ihr Zuhause, daher kommt auch der Name Galapagos –
Riesenschildkröten. 

Die Galapagos-Riesenschildkröte 

Körpergrösse, Höchstalter 
 
Als Maximalgrössen für frei lebende Unterarten auf Galapagos werden 80 
cm Panzerlänge für Weibchen und 95 cm für Männchen angegeben. Im 
Freiland gehaltene Tiere erreichten Panzerlängen von 134 cm und 290 kg. 
Das grösste in Gefangenschaft lebende Männchen wog sogar 422 kg. 
Galapagos-Riesenschildkröten werden oftmals sehr alt, zum Beispiel 
Harriet, die im Juni 2006 im Alter von 176 Jahren starb. Sie gehörte zur 
Unterart «Geochelone nigra porteri» und wurde angeblich von Charles 
Darwin gefangen . Harriet lebte im Australia Zoo. 
 
Quelle: Wikipedia 

Abstammung 
Zu der Frage, warum es Riesenschildkröten gerade auf abgelegenen und 
voneinander sehr weit entfernten Insel Galapagos gibt, existieren zwei 
Theorien. Nach der einen haben sich kleinere, mit Treibgut 
angeschwemmte Tiere auf den Inseln zu Riesenformen entwickelt .  
Die zweite Theorie besagt, dass diese Riesenformen auf den 
abgeschiedenen Inseln die letzten Überlebenden, möglicherweise sogar 
Verkleinerungsformen ihrer einst weltweit verbreiteten Arten sind. 
Tatsächlich ergaben Genanalysen, dass die nächsten Verwandten der 
Elefantenschildkröten oder Galapagos-Riesenschildkröten die 
Patagonische Landschildkröte aus Südamerika ist, während die nächsten 
Verwandten der Seychellen-Riesenschildkröten aus Madagaskar 
stammen und vermutlich von dort aus die Seychellen und die 
Maskarenen besiedelt haben.                                               Quelle: Wikipedia 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjYo4H1qvrOAhWKVhQKHV62DioQjRwIBw&url=http://urlaubsheld.de/deal/33bb7aacc/13-tage-rundreise-ecuador-und-galapagos-fuer-2999-euro&psig=AFQjCNEyRGDQ98DJS6jGcO8tVekWy90psg&ust=1473237198268065
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi-t7-MrvrOAhXFsxQKHZIWBQ8QjRwIBw&url=http://galapagos-pro.com/isabela/&psig=AFQjCNEyRGDQ98DJS6jGcO8tVekWy90psg&ust=1473237198268065
http://www.google.ch/url?url=http://www.fotocommunity.de/photo/galapagos-riesenschildkroete-peter-kollmeier/6850972&rct=j&frm=1&q=&esrc=s&sa=U&ved=0ahUKEwiUqOu1xPXPAhVHLhoKHVVkAQ4QwW4IJDAH&usg=AFQjCNGA_VOWepWuKspRUt-Q7yHAA-u1MA
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Sven Kehrle  5.Klasse 

OL ist eine Sportart, die 
auch Orientierungslauf 
genannt wird. Man hat 
eine Karte und einen 
Badge, auch si-card 
genannt. Dann braucht 
man noch einen 
Kompass.  

Man legt den Kompass auf die Karte und 
dann muss die rote Nadel in die gleiche 
Richtung zeigen wie das blaue N auf der 
Seite!  

Berühmte OL Läufer 
und Läuferinnen 

Daniel Hubmann 
 
Er ist ein sehr schneller 
und koordinierter OL-
Läufer. Er ist 6-facher 
Weltmeister und 23-
facher WM 
Medaillengewinner. 

Judith Wyder 
 
Sie ist zielstrebig, 
ehrgeizig, vielseitig und 
offen. Sie ist 4-fache 
Weltmeisterin, 3-fache 
Europameisterin und 5-
fache Schweizermeisterin.  

Man muss eine Bahn mit verschiedenen 
Posten laufen. Aber man weiss nicht, wie 
die Bahn aussieht. Aufs Startsignal nimmt 
man die Karte und versucht, die Bahn 
möglichst schnell und richtig zu rennen. 
Mit dem Badge stempelt man die Posten, 
die man schon gefunden hat. Wenn man 
einen Posten falsch hat, dann ist man 
disqualifiziert!  

Matthias Kyburz 
 
Er ist 5-facher 
Weltmeister, 7-facher 
Europameister 13-
facher Weltcup- 
Gewinner.  

Simone Niggli-Luder 
 
23-fache Weltmeisterin, 9-fache 
Weltcupgesamtsiegerin, 10-fache 
Europameisterin, 45-fache 
Schweizermeisterin und Schweizerin des 
Jahres 2003, 2005 und 2007. 

Wie funktioniert OL? 

Was ist OL? 

Wie kann man Karten lesen? 
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Fabio 4.Klasse L. Gorgati  

1. Welche Frau hat in der 

Saison 2015/16 den Ski-

Gesamtweltcup gewonnen? 

2. Wer wurde 

Schweizer Eishockey-

meister der Saison 

2015/16? 

 3. Wie viele Athleten 

hatten an der 

Olympiade 2014 in 

Sotchi mitgemacht? 

4. Wer hat den 

Weltrekord im 

Skispringen und wie 

viele Meter ist er 

gesprungen?  

5. Wer wurde 2015 

Weltmeister im Curling 

der Frauen? 

 6. Wer hat das 

Auftaktrennen im 

Skiweltcup 2016 in 

Sölden gewonnen? 

E Lindsey  Vonn 

W Lara Gut 

D Mikaela Schiffrin 

O HC Davos 

L ZSC 

I SC Bern 

N 2861 

S 1965 

A 3672 

M 234m, Simon Amann 

T 250m, Peter Prevc 

K 260m, Sven Hannawald 

U Russland 

W Kanada 

E Schweiz 

W Michaela Kirchgasser 

R Lara Gut 

D Tina Maze 

Sport Quiz  

1 2 3 4 5 

Lösung auf Seite 19 

Lösung: 
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Grösse: 10 Meter 
Gewicht: 6000 – 8000kg 
Beute: See-Elefanten, Fische, Robben, Pinguine und kleinere Wale 
Verbreitung: weltweit 
Schwimmen: Orcas und Grosse Tümmler sind die Schnellsten. Sie können bis 
zu 60 Kilometer pro Stunde schwimmen. 
Klasse: Säugetiere 
Alter: 50 - 80 Jahre 
Aussehen: schwarz - weiss 
Lebensraum: Meer und Ozean 

Orcaweibchen bringen ein einziges Kalb zur Welt. 
Die Tragzeit dauert 16 Monate. 
Wenn ein Orcakalb auf  die Welt kommt, ist es 2 Meter 
lang und wird ein Jahr lang von der Mutter gesäugt. 
Manche Orcajunge bleiben ihr ganzes Leben bei ihrer Mutter. 

Orcas jagen in Gruppen. 
Orcas fressen auch Haie. 
Der Urzeithai frisst den Orca, aber die Forscher sind sich 
noch nicht ganz sicher, ob es den Urzeithai noch gibt. 

Der Orca  ist in allen Ozeanen und Meeren zuhause. 
Orcas heissen auch Schwertwale. 
Sie  sind schwarz-weiss und haben spitze Zähne. 
Die Rückenflosse wird bis zu 1,8 Meter hoch. 

Die Tiere ruhen, indem sie in Bewegung bleiben. 
Man sieht sie beim Schlafen gemeinsam und manchmal 
nebeneinander auf- und abtauchen. 
Wenn Orcas miteinander spielen, rollen sie 
sich umeinander herum, berühren sich und sind 
vollkommen entspannt. 

Man kann Orcas  auch trainieren und man kann mit 
ihnen ganz gut spielen und man hat mit dem Orca  ganz 
viel Spass. Aber man muss aufpassen, weil sie sind 
immer noch Raubtiere.  
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Ein Hund ist ein eigenständiges Lebewesen. So wie wir miteinander sprechen können, können Hunde 
das auch. Will man einen Hund verstehen, muss man auf verschiedene Gesten achten: 
Der Schwanz des Hundes kann eine Menge ausdrücken: kräftiges oder schnelles Wedeln bedeutet, 
dass der Hund sich freut. Hunde untereinander geben sich immer eine Antwort. Sie reagieren mit 
ihrer Körpersprache, wenn ein anderer sie anknurrt. Der Hund gegenüber zeigt mit Schwanzwedeln: 
«O.k., ich erkenne, dass du beunruhigt bist, aber von mir geht keine Gefahr aus. Also entspann dich.»  
 
Ein Hund kann einzelne Stellen seines Fells sträuben. Am meisten passiert das der Wirbelsäule 
entlang und an der Schwanzwurzel. Stellen sich die Haare auf, ist er aufgeregt. So kann er dem Gegner 
zeigen, dass er sich grösser fühlt oder dass es hier eine Grenze gibt. Mit diesen oder anderen Gesten 
kann ein Hund viele verschiedene Stimmungen ausdrücken. 
Hier sind noch drei Beispiele: 

Lecker! Köstlich! 

Dürfen wir 
Kekse? 

Wieso? 

Endlich ist sie 
weg. Hol uns 
Kekse. 

Ich riech 
sie schon. 

Ich hab 
sie. 

Köstlich! 

Oh oh…. 

Was fällt euch ein!!!! 

 

Lecker  

Kekse! 

 

 

 

 

Ende 
 

 

Nein!!! 

3 Wochen keine 
Kekse! 

Jetzt sind 
wir so weit 
wie vorher. 

Die Sprache der Hunde 

Sarah, 4. Klasse Gorgati 

Ich sagte Nein!!! 
Seid brav, ich 
muss weg. 
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Zuerst braucht man ein grünes Blatt, einen 
Leim, Filzstifte, einen Bleistift, eine Schere 
und Kunstfaserwatte. 

Dann muss man auf das grüne 
Blatt einen Tannenbaum malen und unten 
am Stamm solche Linien.  
Auf der Seite hat es einen Verschluss. 
Zeichnet einfach ab. 

Und das ist von hinten. 
Den Verschluss macht 
man so zu.  

Dann ausschneiden. 
Das ist von vorne. 

Jetzt hast du deinen 

eigenen Uannenbaum. 
        Viel Tpass  

Jetzt kannst du Watte drauf 
kleben. 
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Das alles brauchst du zum einen  
Schneemann basteln: Kunstfaserwatte, 
Leim, Schere, Filzstift, Blätter. 

Das musst du ausschneiden: Augen, Nase, 
Mund, Hut, Knöpfe und 2 Wattenbömmel 
machen. 

Dann malst du das aus: Augen, Nase, 
Mund, Hut, Knöpfe. 

Jetzt klebst du alles zusammen. 
Dann knüllst du das Blatt zusammen 
und machst es wieder auf. 

Nun kannst du deinen Schneemann aufstellen. 
Viel Spass!  

Heute zeige ich euch, wie man einen Schneemann aus 
Watte bastelt. Es ist ganz einfach. 



Mit Frau Costanzo aus Italien 
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Wie viele Jahre spielen Sie schon Harfe?  
Ich spiele schon seit 22 Jahren. 
Wie viele Kinder unterrichten Sie?  
Im Moment sind es 29 Kinder. 
An wie vielen Konzerten haben Sie mitgespielt?  
Mehr als 200. 
Was ist das Peinlichste, was Ihnen beim Harfe spielen passiert ist?  
Wir waren 10 Musiker und mir ist eine Saite gerissen. 
Wieviel kostet eine grosse Harfe?  
Sie kostet 30’000 Fr. 
Welches Land war am weitesten entfernt, in dem Sie ein Konzert gaben?                                                                           
In Kolumbien (Südamerika). 
Wie viel üben Sie pro Tag?  
Ich übe pro Tag 6 Stunden. 
Was macht am meisten Spass beim Spielen?  
Das Spielen  

Aufbau und Funktionen 
Die Harfe gehört zu den Zupfinstrumenten und ist 
eines der ältesten Musikinstrumente. Es gibt 
verschiedene Arten von Harfen. Die Konzertharfe ist 
die grösste aller Harfen. Sie besitzt 47 Saiten, die 
senkrecht (also von oben nach unten) in einen 
grossen dreieckigen Rahmen gespannt sind. Sie 
wiegt 40 kg, ihre Grösse ist 180 cm. Die Konzertharfe 
besitzt 7 Pedale. Damit kann man die Tonarten 
verstellen. 



Die Pantomimen 

Seite 17 Sophie, 3.Klasse 

Wisst ihr, was Pantomimen sind? Das sind Schauspieler, die auf der Bühne nicht sprechen. 
Kennt ihr den Pantomimen Charlie Chaplin schon? Wenn nicht, werdet ihr ihn jetzt kennen 
lernen: 

Das ist Charlie Chaplin, ein berühmter  Schauspieler und 
Regisseur. Er lebte vom 16. April 1889 bis am 25. 
Dezember 1977 in England und Amerika. Er hatte einen 
typischen Gang wie ein Pinguin, einen Schnauz, eine 
Melone auf seinem Kopf (also seinen Hut) und seinen 
Bambusstock. Seine berühmteste Rolle war der arme 
Landstreicher. 
Mann kann auch Videos anschauen von Charlie Chaplin, 
die sind mega lustig.   

Welche Stimmung gehört zu welchem Gesicht??? 

Ihr könnt die Gesichter auch zuhause 
vor dem Spiegel machen. 

1 2 3 

4 5 6 

7 8 9 

erschrocken, genervt, gelangweilt, traurig, erstaunt, 
gekränkt, überheblich, neugierig, glücklich 

Marcel Marceau war ein französischer Pantomime. 

Lösungen auf Seite 19 

Weil Pantomimen nicht sprechen, müssen sie alles 
mit ihrem Gesicht und ihrem Körper erzählen. 
Das ist gar nicht so einfach. 
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Zutaten: 
115g weiche Butter 
150g Zucker 
2 Eier 
1 Päckli Vanillezucker 
250g Mehl 
1 TL Backpulver 
120g Schokostückchen 
Nutella (so viel du willst ) 

1. So geht’s: 
Heize den Ofen auf 175°C  
Ober-/Unterhitze  vor. 
Rühr dann die Butter mit dem 
Zucker schaumig. 

2. Die Eier und der Vanillezucker 
hinzufügen und zu einer glatten 
Masse rühren.  

3. Das Mehl mit dem Backpulver 
vermischen und die Hälfte unter 
die Masse rühren. 
Anschliessend die andere Hälfte 
dazu mischen.  

4. Nun musst du die 
Schokostückchen unterrühren 
mit einem Teigschaber. 

5. Den Teig esslöffelweise auf einem mit Backpapier 
ausgelegten Blech verteilen. In der Mitte mit Hilfe 
eines Teelöffels eine kleine Rundung drücken und 
etwas Nutella hinein füllen. Anschliessend etwas Teig 
auf die Cookies geben und die Cookies mit einem 
Teigschaber verschliessen.  
Dann für ca. 15 Minuten in den Backofen schieben. 
Danach die Cookies abkühlen lassen. 
Und fertig!!!  

Das brauchst du: 
eine Schüssel 
ein Teigschaber 
ein Blech mit Backpapier 
ein Handrührgerät 
einen Teelöffel 
einen Esslöffel 
eine Küchenwaage 
ein Sieb 
alle Zutaten  

Hallo ich bin Anna und gehe in 
die 4. Klasse im Wolfi bei Frau 
Gorgati. 
Ich habe ein superleckeres und 
einfaches Nutella Cookie Rezept 
für euch. Viel Spass beim 
Nachbacken!!! 

Backzeit: 15 Minuten 
Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten 
Schwierigkeitsgrad: einfach 
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Srdjan, 4. Klasse D. Suter 

Später… 

ICH MACHE 
ESSEN. 

 DAS ESSEN IST 
FERTIG. 

KEINE 
LUST. 

HAHAHA! 
NUDELWASSER 
IST HEISS! 

WAAAS! DAS 
WIRST DU 
NOCH 
BÜSSEN!! 

OKAY. 

DREI UHR MORGENS BEI MARCO UND 
MANUEL… 

HEISS!!! 
AAAAAAAAH!!! 

BEI MIR MUSS 
MAN HALT ESSEN 
WAS AUF DEN 
TISCH KOMMT!! 

WIR HABEN 
GAR KEINEN 
TISCH!!!!! 

Lösungen zum «Was passt nicht?»- Rätsel: 
1. Japan, weil es nicht zu Europa gehört. 
2. Skilift, weil es keine Wintersportart ist. 
3. Saphir, weil das ein Edelstein ist und kein Mineral. 
4. Pterosaurier, weil das ein Flugsaurier ist. 
5. Hund, weil er nicht nachtaktiv ist. 

Lösung  «Hexenprüfung»: zwischen den Seiten 63 und 
64 kann man nichts verstecken, weil es eine Seite ist.  

Lösungen 



Witze 
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Amali, Adrian, 5. Klasse Mettlen 2 

Der Hai verputzt einen Windsurfer, blickt noch 

einmal auf das leer treibende Brett zurück, 

schluckt nochmal und murmelt: «Nett 

serviert, so mit Frühstücks –Brettchen und 

Serviette.» 

Wie überfällt ein Hase einen Schneemann? 

«Karotte her oder ich föhne dich!». 

Fritzchen kommt in die Bücherei und 

sagt zum Bibliothekar: «Letzte Woche 

habe ich mir ein Buch von Ihnen 

ausgeliehen. Es war das Langweiligste, 

das ich je gelesen habe. Die Story war 

schwach und es kamen viel zu viele 

Personen vor!» Der Bibliothekar lächelt 

und sagt: «Oh, du musst die Person 

gewesen sein, die das Telefonbuch 

mitgenommen hat...»  

Warum können Geister so 

schlecht Lügen? 

Weil sie so leicht zu 

durchschauen sind! 

Peter bekommt zum Geburtstag eine 

Schildkröte geschenkt. Da fragt seine kleine 

Schwester: «Kannst du mal den Deckel 

abnehmen? Ich will die Schildkröte 

streicheln!» 

Laufen zwei Zahnstocher den Berg hinauf, da 

überholt sie ein Igel. Dann sagt der erste 

Zahnstocher: «Wenn ich  gewusst hätte, dass ein Bus 

fährt, wäre ich auch mitgefahren.» 

«Ich würde so gern bei der WM Ski fahren», klagt 

der Tausendfüssler, «aber immer, wenn ich die Ski 

anhabe, sind die Ski WM und der Winter vorbei.» 

Vater ganz stolz zur Tochter: «Du Kind, warum 

klemmst du eigentlich ein Bild mit mir drauf in 

dein Schulheft?» 

Kind: «Weil die Lehrerin sehen wollte, welcher 

Dummkopf mir bei den Hausaufgaben hilft.» 

Was sagt der hungrige Löwe, wenn er 

einen Ritter in einer Rüstung sieht? 

«Oh nein, nicht schon wieder! Immer 

dieses Dosenfutter.» 

Klein Pia: « Ich habe heute 4 Tore geschossen.» 

Mutter: «Wie wunderbar. Dann habt ihr gewonnen, 

richtig?» Pia: «Nicht wirklich, wir spielten 2:2.» 
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